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Die historischen Stadttore Uenglinger Tor und Tangermünder Tor sind die bedeutendsten profanen 
Kulturdenkmale aus dem Mittelalter in unserer Stadt. Fachpublikum und Touristen sind beständig 
interessiert an der Architektur und der Baukunst der Epoche und der Geschichte ihrer Entstehung. 
 
Um das Potenzial der Räumlichkeiten im Innern besser zu nutzen und die Attraktivität der Gebäude zu 
erhöhen, ist nachfolgendes Grobkonzept erarbeitet worden und wird in Zweijahreszyklen fortgeschrieben. 
 
Abwechslungsreiche Ausstellungen mit Artefakten aus dem Fundus des Altmärkischen Museums, 
beispielsweise zu den Themen Stadtbefestigungsanlagen, Hanse und zur Stadtgeschichte in den 
verschiedenen Epochen mit weitläufigen, lehrreichen Inhalten, werden saisonal die beiden großen 
Räume der Tore ausgestalten. Zu diesem Zweck werden abschließbare Tisch- und Standvitrinen mit 
Sicherheitsglas, Hängesysteme (Seile-Haken-Clips), Bilderrahmen, Klimatruhen und Messgeräte 
beschafft.  
 
Originale können erst ausgestellt werden, wenn die klimatischen Bedingungen und Sicherheitsvorgaben 
gewährleistet sind. Entsprechend der klimatischen Verhältnisse in den Stadttoren werden folgende 
Ausstellungen in der Zeit von Mai - Oktober realisiert: 
  
2018  
 
Tangermünder Tor:  

- Ausstellung von historischen Zinnfiguren, zu den Sonderöffnungen wie z.B. Kulturnacht und Tag 
des offenen Denkmals wird ein Zinngießer sein Handwerk präsentieren.  

 
Uenglinger Tor:  

- Fotoausstellung „Versteckte Kostbarkeiten – alte Ansichten Stendals“  
(Glasnegative aus dem Bestand des Altmärkischen Museums) 

 
2019  
 
Tangermünder Tor: 

- Ausstellung der Dioramen mit Stadtdarstellungen des 16. Jahrhunderts              
(Dioramen werden derzeit restauratorisch aufgearbeitet)  

 
Uenglinger Tor:  

- Ausstellung von Werken regionaler Künstler 
 
 

Weitere Projekte: 
- Ausstellung zum Thema Backstein/Formsteine - „Wie entsteht ein Stein?“ Es wird das dazu 

gehörige Handwerkszeug ausgestellt. Zu den Sonderöffnungen finden Aktionen mit einem 
Handwerker zum Thema passend statt.  

- Die Tastmodellvorlage der Hansestadt Stendal vom Künstler zur Verfügung gestellt, wird 
dauerhaft im  Uenglinger Tor präsentiert 

- Ausstellung der archäologischen Grabungsfunde der Stendaler Altstadt der letzten Jahre  
 
Ab 2020 werden sich die Präsentationen in den Stadttoren dem Thema 1000 Jahre Stendal widmen. 


